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 Kleine Anfrage
 der Abgeordneten Sylvia Kotting-Uhl, Bärbel Höhn, Hans-Josef Fell,
 Oliver Krischer, Undine Kurth (Quedlinburg), Nicole Maisch, Dr. Hermann Ott,
 Dorothea Steiner und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

 Atomkraftwerke – angefallener Atommüll (Teil II)

 Ergänzend  zu  der  Kleinen  Anfrage  auf  Bundestagsdrucksache  17/3148  zu  den
 Mengen  hochradioaktiver  wärmeentwickelnder  Abfälle,  die  bereits  in  Behäl-
 tern  zwischengelagert  werden,  soll  mit  dieser  Kleinen  Anfrage  die  Menge  der
 abgebrannten  Brennelemente  erfragt  werden,  die  sich  zu  dem  Stichtag,  auf  den
 sich  die  Antwort  der  Bundesregierung  auf  die  o.  g.  Kleine  Anfrage  (Bundes-
 tagsdrucksache 17/3369) bezog, in Abklingbecken befand.

 Wir fragen die Bundesregierung:

 1.  Welche  Mengen  abgebrannter  Atomkraftwerke-Brennelemente  lagerten  zum
 Stichtag  31.  Dezember  2009  in  welchen  Abklingbecken  (bitte  tabellarische
 Übersicht mit Angabe in Tonnen und Anzahl)?

 Berlin, den 29. Oktober 2010

 Renate Künast, Jürgen Trittin und Fraktion
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